
Sonderausgabe März 2020 mit dem Amts- und Mitteilungsblatt                  der Stadt Altenberg

Ein großes Fest des Sports 
hat Geschichte geschrieben

Die Bob & Skeleton Weltmeisterschaften in Altenberg 2020 
sind erfolgreich zu Ende gegangen…



Erste internationale Pressekonferenz am 19.02.2020, 10.00 Uhr
in der Panoramabaude an der Rennschlitten- und Bobbahn. 150
Journalisten haben sich für die Weltmeisterschaften im Pressezen-
trum angemeldet. Informiert wurden die Pressevertreter zu den
Bobwettbewerben der Damen und der 2er Bob-Konkurrenz der
Herren.
Uta Schirmer, Pressechefin des OK (Organisationsteam) begrüßte
unter anderem Justin Kripps aus Kanada sowie Richard Oelsner,
Nico Walther und Francesco Friedrich mit ihrem Trainer René Spies
aus Deutschland.
Ebenso präsentierten sich aussichtsreiche Bob-Pilotinnen, wie 
Kaillie Humphries, USA sowie Stephanie Schneider und Mariama
Jamanka aus Deutschland.

Fotograf Bürgermeister Thomas Kirsten
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Die Bob & Skeleton Weltmeisterschaften in Altenberg 2020 sind erfolgreich zu Ende gegangen…

Auf dem Wochenplan der Rennschlitten-
und Bobbahn ist vermerkt: Montag – Bahn-
ruhe. Sicher die „Ruhe vor dem Sturm“ -

doch am Altenberger Bahnhof beginnen die
Aufbauarbeiten für das Festzelt. Neben
dem Team von GSM sind auch Mitarbeiter

des kommunalen Bauhofs mit dabei.

Fotograf Tourist-Information Altenberg – Carolin Krupp

Die Aufbauarbeiten für das Altenberger
Partyzelt sind abgeschlossen. Der Platz um
den Bahnhof präsentiert sich weltmeister-
lich. Nun rückt der Technik-Trupp an und
sorgt dafür, dass ab Donnerstag die Gäste
gut und umfassend unterhalten werden. 

Fotograf Tourist-Information Altenberg – Carolin Krupp

17. Februar 2020

18. und 19. Februar 2020

…und Altenberg war wieder ein guter Gastgeber! Bereits zum 20. Mal war unsere Stadt Gastgeber für internationale Spitzensportler, die hier
bei uns ihre Weltmeisterschaften im Biathlon, Rennrodeln, Bob und Skeleton austrugen. 
Athleten aus 24 Nationen waren bei uns zu Gast und boten den vielen tausenden Zuschauern an der Bahn spannende und hochkarätige
Wettkämpfe. 
Um für Sie, liebe Leserinnen und Leser die vergangenen Weltmeisterschaftstage noch einmal Revue passieren zu lassen, werden wir im
nachfolgendem WM-Tagebuch die Wettkämpfe an der Bahn, die ausgelassenen Feiern und Events im Altenberger Partyzelt und die Veran-
staltungen rund um die Weltmeisterschaften hier chronologisch aufarbeiten.
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Der Startschuss zur 20. Weltmeisterschaft wurde während einer tollen und emotionalen Eröffnungsveranstaltung am Altenberger Bahnhof
am 20.02.2020, pünktlich um 20:20 Uhr gegeben. Die Athleten aus allen teilnehmenden Staaten präsentierten sich den begeisterten Fans
und feierten dann gemeinsam mit den Gästen im Altenberger Partyzelt.
Fotograf Detlef Müller

20. Februar 2020
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Start der Wettbewerbe im Zwei-
erbob der Damen. Sie absol-
vierten am 1. Wettkampftag der
Weltmeisterschaft in Altenberg
ihren 1. und 2. Rennlauf. 

Fotograf Bürgermeister Thomas Kirsten

21. Februar 2020

Große Party im Altenberger Partyzelt mit DJ Happy Vibes und Jolly Jumpers. Und sprichwörtlich konnte man sagen: „Die Hütte brannte“.
Die Stimmung war ausgelassen und gigantisch und Jung und Alt feierten bis zur Sperrstunde.
Fotograf Phillip Maethner

Finalläufe der Wettbewerbe im Zweierbob der Damen. 20 Jahre
nach dem ersten Start eines Frauenbobs hatten die Damen in Alten-
berg Einmaliges zu bieten. So holte Kaillie Humphries nach zwei
olympischen Goldmedaillen und zwei WM-Titeln für Kanada nun
erstmals WM-Gold für die USA und ist damit die erste Bobpilotin
überhaupt, die für zwei unterschiedliche Nationen eine WM-Medail-

le gewonnen hat. Die Zweitplatzierte Kim Kalicki aus Deutschland ist
außerdem die erste Pilotin, die in derselben Saison Juniorenwelt-
meisterin wurde und eine WM-Medaille holte. Lokalmatadorin
Stephanie Schneider fuhr auf Platz 5. 
Auch die Herren stiegen nun ins Wettkampfgeschehen ein. Die Pilo-
ten gingen mit ihren Anschiebern im Zweierbob an den Start.

22. Februar 2020
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Foto: IBSF

Und die Party im Altenberger Partyzelt geht weiter. Alle Fans der 90-
iger und 2000er Jahre feierten mit DJ Happy Vibes und Venga Venga
ein tolles Fest. Fazit vieler Besucher: „Das war toll. Ich fühlte mich
wie 17“. Natürlich schauten auch einige Bobpilotinnen im Zelt

vorbei. Sie hatten ja ihren Wettkampf schon hinter sich und konnte
so ausgelassen mitfeiern.

Fotograf Tourist-Information Altenberg – Carolin Krupp

Die zweite internationale Pressekonferenz fand am Sonntag, 23. Februar 2020, 10.00 Uhr,
statt. Uta Schirmer und Jens Morgenstern hatten die Pressevertreter zu den Skeletonrennen
eingeladen. Von den Skeletonis sind gekommen, Janine Flock von Österreich (ganz rechts),
daneben Jaqueline Lölling und Tina Herrmann. Direkt neben Uta Schirmer steht der Chef-
trainer der deutschen Skeletonis Dirk Matschenz. Von den Herren im Skeleton waren der
Brite Marcus Wyatt anwesend sowie der Juniorenweltmeister Felix Keisinger und vom
Sportclub Oberbärenburg der Heimmatador Axel Jungk.

Fotograf Bürgermeister Thomas Kirsten

23. Februar 2020
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Ein historischer Tag im Osterzgebirge. Denn Lokalmatador 
Francesco Friedrich vom BSC Sachsen Oberbärenburg stellte auf
seiner Heimbahn im Kohlgrund einen Rekord für die Ewigkeit auf.
Ihm gelang mit seinem sechsten Zweierbob-Weltmeistertitel in
Folge ein historischer Erfolg. Noch nie zuvor gelang einem Bobpilo-
ten eine derartige Siegesserie. Satte 1,65 Sekunden Vorsprung
hatte er am Ende auf seinen Teamkollegen Johannes Lochner - im
Bobsport sind das Welten. Auf seinem Weg in die Geschichtsbücher
pulverisierte Friedrich gleich im ersten Lauf den bisherigen Bahnre-
kord und verbesserte die alte Bestmarke um ganze 48 Hundertstel-
sekunden auf 54,00 Sekunden. Gleichzeitig stellte auch Friedrichs
Anschieber Thorsten Margis mit seinem fünften Weltmeistertitel in
Folge einen Rekord auf.

Quelle IBSF

Der erfolgreichste Bob-
An schieber Deutsch-
lands, Kevin Kuske,
wurde vor der Sieger-
ehrung der Zweierbob
Herrenkonkurrenz wür -
devoll vom Vor stands -
vorsitzenden des BSD,
Thomas Schwab ver -
ab schiedet. Auch Bür -
germeister Thomas
Kirsten dankte Kevin
Kuske und wünschte
ihm für die Zukunft alles
Gute.

Fotograf Bürgermeister Thomas Kirsten

Unser Bürgermeister gratulierte natürlich auch sehr herzlich den
Weltmeistern Francesco Friedrich und Thorsten Margis.

Fotograf Bürgermeister Thomas Kirsten

Stimmen vom Siegerpodest:

Francesco Friedrich (GER, Olympiasieger 2018, 
6 Mal Weltmeis ter) 
„Wir haben zweieinhalb Jahre auf diesen Moment hin gearbeitet.
Das ist eine Erlösung. Wahnsinn, dass wir das geschafft haben. Den
Rekord geschafft zu haben, ist wirklich unglaublich. Und das auch
noch hier in Altenberg mit allen Fans und Freunden.“ 

Johannes Lochner (GER, WM-Zweiter 2020, EM-Zweiter 2019) 
„Das war eine schwierige Saison für uns und ich bin einfach nur
glücklich! Gegen Franz zu verlieren, da muss man sich nicht schä-
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men, er fährt in einer anderen Liga gerade. Mit Silber bin ich total
happy.“  

Oskars Kibermanis (LAT, WM-Dritter, 
Europameister und Gesamtweltcup-Zweiter 2020) 
„Das war wirklich ein Stück Arbeit über die vier Laufe bis zu Medail-
le. Jetzt bin ich wirklich happy, gestern über den zweiten Lauf war
ich das nicht. Den Glauben daran, dass wir eine Medaille holen

können, habe ich aber nie aufgegeben. An Gold habe ich dabei nicht
gedacht, Francesco ist gerade einfach zu stark, aber um Silber und
Bronze war es ein richtig guter Wettkampf vor einer tollen Kulisse.“  

Leider musste die für den Abend geplante Siegerpräsentation im
Altenberger Partyzelt ausfallen. Sie wurde praktisch „vom Winde
verweht“. 
SCHADE! Doch die Sicherheit geht nun einmal vor.

Verdienter Ruhetag – alle sind froh, dass der nächtliche Sturm keine größeren Schäden anrichtet hat. Und fiebern natürlich den Entschei-
dungen bei den Skeletonis und im Viererbob entgegen.

24. Februar 2020

Trainingsbetrieb an der Bobbahn und Empfang des Sächsischen
Ministerpräsidenten Michael Kretschmer im Ahorn Waldhotel
Altenberg im Ortsteil Schellerhau.
Der Ministerpräsident hatte seinen Empfang ganz brillant organi-
siert. In seinen Worten hat er vorgetragen, dass das Kabinett im Frei-
staat Sachsen den Leistungssport auch weiterhin unterstützt. Er
dankte den Menschen in unserer Region für die Begeisterung eben-
so wie den über 500 freiwilligen Helfern, die es ermöglichen, dass
hier bei uns solche tollen Wettbewerbe organisiert und durchgeführt
werden.
Auch die Generalsekretärin des Bob- und Skeletonverbandes (IBSF)
machte in ihren Worten deutlich, wie sich unsere Region seit 1991
sehr positiv entwickelt hat und sie sagte einmal mehr, dass diese
Stimmung, dass diese Euphorie an der Bahn einmalig ist und sie
sagte eben auch „So geht sächsisch“. Sie war auch sehr dankbar,

dass der Ministerpräsident vorgetragen hat, künftig weitere Investi-
tionen zu gewährleisten und dass somit unsere Wettkampfstätte
auch weiterhin fester Bestandteil des Wettkampfkalenders der IBSF
ist und bleibt.
Die Ansprache von Heike Größwang war sehr leidenschaftlich.
Bürgermeister Thomas Kirsten, der ja seit 1991 die Entwicklung der
Rennschlitten- und Bobbahn mit verfolgen konnte und maßgeblich
mit unterstützt hat, sagte wörtlich: „Mir lief es eiskalt den Rücken
herunter, als ich so warmherzige, aber auch leidenschaftliche 
Worte von der Generalsekretärin Heike Größwang gehört habe. 
Auf einem Foto sieht man neben dem Geschäftsführer der WiA und
OK-Leiter, Jens Morgenstern, Heike Größwang und neben dem
Ministerpräsidenten unseren Bürgermeister.

Fotos: Heike Gruner, BSD

25. Februar 2020
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Trainingsbetrieb an der Bobbahn und die Stadt Altenberg hatte zum Seniorennachmittag eingeladen und mit Frank Kollasch und DJ
Happy Vibes haben die Seniorinnen und Senioren einen schönen Nachmittag im Altenberger Partyzelt verbracht. Sie spielten mehrere
Runden Bingo, unterhielten sich und lachten gemeinsam und legten sogar eine flotte Sohle auf das Tanzparkett. 
Fotograf Tourist-Information Altenberg – Carolin Krupp

26. Februar 2020

Am Mittwochabend war die Jury im „IDEAL-Haus“ im Kurort Ober-
bärenburg eingeladen. Der Vorstand der IDEAL-Versicherung,
Rainer Jacobus, konnte selbst nicht dabei sein, so dass Harald
Czudaj die Gäste begrüßte, ebenso wie Jens Morgenstern. 
Rennarzt Gunter Frenzel, Harald Czudaj und der Bürgermeister
„schieben“ einen Bob aus den 70-iger Jahren an. Der Abend war
gekennzeichnet von guten Gesprächen bei leckerem Essen und
Getränken. 

Fotograf Tourist-Information Altenberg – Carolin Krupp und 
Bürgermeister Thomas Kirsten
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Start der Skeleton-Wettbewerbe – und ein deutsches Trio liegt zur
WM-Halbzeit an der Spitze des Feldes. Es führt nach zwei von vier
Rennläufen überraschend Christopher Grotheer. Der Team-Weltmei-
ster von 2019, ohne Weltcup-Start in diesem Winter, war erst in letz-
ter Sekunde ins WM-Aufgebot gekommen, da Teamkollege Felix

Keisinger als Junioren-Weltmeister einen eigenen WM-Startplatz
hatte. Mit Bahnrekord (55,86 Sekunden) im zweiten Lauf geht der
27-Jährige nun als Spitzenreiter in den zweiten WM-Tag. Auf Platz
zwei liegt derzeit Teamkollege Alexander Gassner (GER, 0,09
Sekunden zurück), der Gesamt-Fünfte im BMW IBSF Weltcup
2019/2020. Lokalmatador Axel Jungk (GER, 0,35 Sekunden zurück),
ist der dritte im Bunde. 

Am Donnerstag hatte die Stadt Altenberg die Jüngsten, also die
Kinder aus allen Kindereinrichtungen  eingeladen und es war fabel-
haft, die etwa 200 Kinder mit ihren Erzieherinnen und Erziehern zu
sehen, wie sie begeistert waren und  bei der Minidisco mit DJ Kai
Örtel, und mit  DJ Happy Vibes getanzt haben. Wolfgang Franke war
ebenfalls dabei und hat das junge Publikum verzaubert. Nach
genüsslichem Nudelschmaus sind dann die Kinder entweder mit
Shuttlebussen heimgefahren oder sie haben den Heimweg wie die
Geisinger sogar per Fuß auf sich genommen.

Fotograf Tourist-Information Altenberg – Carolin Krupp

27. Februar 2020

Öffentliche Auslosung der Viererbob-Startnummern - Erstmals
wurde eine öffentliche Auslosung der Startnummern für die Vierer-
bob-Rennläufe im Partyzelt durchgeführt. Die Auslosung findet
normalerweise „hinter verschlossenen Türen“ im Rahmen der
Mannschaftsführersitzungen statt. Aber dank der guten Zusammen-
arbeit mit der Wintersport Altenberg GmbH und der IBSF konnte
diese Auslosung für und in der Öffentlichkeit stattfinden. Das Inter-
esse war wirklich groß, denn das Zelt war für einen Donnerstag-
abend richtig gut gefüllt.

Das Prozedere war wie folgt: 10 Kinder hatten T-Shirts mit den
jeweiligen Startnummern 4 bis 13 an. Alle Kinder wurden nach der
kurzen Begrüßung von
Marc Huster, der
gemeinsam mit Jos
Mattli und Peter Fischer
von der IBSF den Ablauf
kurz erläuterte, auf die
Bühne geholt. Nun ging
es los, denn jeder Bob -
pilot konnte sich ein
Kind und damit seine
Startnummer auswäh-
len. Die Rangliste be -
stimmte den Ablauf, d.
h. Francesco Friedrich
konnte sich als Welt-
ranglistenerster zu aller-
erst seine Startnummer,
die 4, wählen. Es folgten
Johannes Lochner mit
der 5 und der Kanadier
Justin Kripps mit der 6.
Weiter ging es mit dem
Letten Oskars Kiberma-

nis (7), dem US-Amerikaner Hunter Church (8), dem Russen Alexey
Stulnev (9), dem Tschechen Dominik Dvorak (10), unserem Nico
Walther (11), dem Schweizer Michael Vogt (12) und schließlich dem
Südkoreaner Yunjong Won (13). Die Kinder waren natürlich mächtig
stolz, dass sie zusammen mit den 10 weltbesten Bobpiloten der
Welt auf der Bühne standen. Als Erinnerung haben alle Sportler auf
den T-Shirts unterschrieben, welche die Kinder behalten können. Im
Anschluss nahmen sich insbesondere Francesco Friedrich, Nico
Walther und sein Anschieber Paul Krenz und Johannes Lochner Zeit
für Autogramme und Fotos mit den begeisterten Fans.  

Foto: Detlev Müller
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Christopher Grotheer gewinnt Skeleton-Gold für WM-Gastge-
ber Deutschland, Axel Jungk gewinnt Silber vor Alexander
Gassner mit Bronze 

Ein Trio des WM-
Gastgebers Deut -
schland hat bei den
BMW IBSF Weltmei-
sterschaften 2020
Gold, Silber und
Bronze im Männer-
Skeleton gewon-
nen. Über zwei
Tage und vier Läufe
in Altenberg liefer-
ten sich Christo-
pher Grotheer,
Alexander Gassner
und Axel Jungk (alle
GER) ein ausge-
sprochen spannen-
des Rennen. Fünf
Hundertstelsekun-
den, gut 15 Zenti-
meter, entschieden
letztlich über die
Farbe der Medaille.
Gold und den WM-

Titel sicherte sich erstmals und überraschend Christopher Grotheer.
Der Team-Weltmeister von 2019, ohne Weltcup-Start in diesem
Winter, war erst in letzter Sekunde ins WM-Aufgebot gekommen, da
Teamkollege Felix Keisinger als Junioren-Weltmeister einen eigenen
WM-Startplatz hatte. Ganze zwei Hundertstelsekunden rettete Grot-

heer dabei im letzten und entscheidenden Lauf noch über die Alten-
berger Ziellinie und holte als erster Deutscher seit Andi Böhme im
Jahr 2000 WM-Gold.  Platz zwei ging an Teamkollege und Lokalma-
tador Axel Jungk, der damit zum zweiten Mal nach 2017 WM-Silber
gewann. Drei Mal fuhr Jungk in Altenberg Bestzeit, lediglich der
zweite Rennlauf mit der drittbesten Laufzeit kostete dem Lokalma-
tador letztlich den Titel.  WM-Bronze und damit die dritte Medaille
für das deutsche Team gewann Alexander Gassner (0,05 Sekunden
zurück).  Einen Dreifach-Erfolg für eine Nation hatte es im Männer-
Skeleton bislang nur 1991 in Innsbruck (AUT) gegeben.

Fotos: IBSF

28. Februar 2020

Partyvereinsweltmeisterschaft
Der Freitagabend stand ganz im Zeichen der Vereine, die aufgerufen
waren, sich bei der Vereinsweltmeisterschaft zu beteiligen, um der
schönen Tradition der Stadt Altenberg folgend den Vereinsmeister
2020 zu küren. Zunächst nutzte Bürgermeister Thomas Kirsten in
seiner Begrüßung die Gelegenheit, den vielen Vereinen im Ehrenamt
für ihr ganzjähriges Engagement zu danken. Ohne diese Vereine ist
zum Beispiel auch die Absicherung einer Weltmeisterschaft nicht
denkbar. Darüber hinaus dankte er allen ehrenamtlichen Loipenbul-
ly- und Skidoofahrern für ihr Engagement auf den 80 km langen
Skiwanderwegen und Loipen. Früh am Morgen, wenn viele noch
schlafen, machen sich genau diese im wahrsten Sinne des Wortes
„in die Spur“. Die anwesenden Loipenbully- und Skidoofahrer
wurden auf die Bühne gebeten und der Bürgermeister überreichte
jedem ein kleines Präsent. 
Im Anschluss eröffnete er die Vereinsweltmeisterschaft und
wünschte allen Vereinen viel Glück und Spaß. An fünf Stationen, an
der Bierkrugrutsche, beim Lasso- und Hufeisenwerfen, beim Wett-
nageln und beim Heißen Draht, konnten alle Vereine Marken
sammeln. Wer am Ende die meisten Marken sammelte, wurde als
Vereins(welt)meister gekürt. 
Folgende Vereine hatten sich angemeldet:

Feuerwehrverein Bärenfels
Schützengesellschaft Altenberg
BSG Stahl Altenberg
Fremdenverkehrsverein Altenberg
Schalmeienkapelle Rehefeld
Feuerwehr Altenberg
Fremdenverkehrsverein Geising
TSV Bärenstein
Erzgebirgszweigverein Geising
Feuerwehr Geising
Jugendfeuerwehr Altenberg
SG Schellerhau
Feuerwehr Schellerhau
Ski- und Eisfasching Geising
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Am Ende konnten sich die BSG Stahl Alten-
berg über Platz 3, einen Vereinszuschuss
von 50 € und ein Kasten Freiberger sowie
der Feuerwehrverein Bärenfels über Platz 2,
einen Vereinszuschuss von 100 € und ein
30 Liter Fass Bier freuen. Sieger und damit
Vereins(welt)meister wurde der TSV Bären-
stein und bekam als Prämie einen Vereins-
zuschuss in Höhe von 150 €, ein 50 Liter
Fass Bier und den Wanderpokal überreicht.
Im Anschluss wurde noch kräftig weiterge-
feiert. Die erfolgreichen deutschen Skeleto-
nis Christopher Grotheer, Axel Jungk und
Felix Keisinger kamen ebenso im Partyzelt
vorbei und feierten ihre Erfolge. 

Fotograf: Tourist-Information Altenberg – Carolin Krupp

Weltmeisterschaften Damen Skeleton - Bahnrekord im letzten
Lauf macht Tina Hermann zur Rekord-Weltmeisterin! Marina Gilar-
doni holt Silber für die Schweiz vor Janine Flock aus Österreich.
Mit Bahnrekord im letzten Lauf und der besten Zeit des ganzen Wett-
bewerbs ist Tina Hermann (GER) zur Rekord-Weltmeisterin im Frauen-
Skeleton aufgestiegen. Bei den Weltmeisterschaften 2020 in Altenberg
holte die 27–Jährige nach 2016 und 2019 ihren dritten WM-Titel. Das
schaffte vor ihr noch keine Skeleton-Athletin. Bisherige WM-Rekord-
halterin war Maya Pedersen-Bieri (SUI, zwei Mal Gold, ein Mal Silber). 
Dabei war der Final-Tag an Dramatik kaum zu überbieten: Über drei
Rennläufe lag die Schweizerin Marina Gilardoni klar in Führung. Tina
Hermann ging auf Platz zwei liegend als vorletzte Starterin in den
vierten und letzten Lauf, der ihr mit neuem Bahnrekord (57,77
Sekunden) fast perfekt gelang. Marina Gilardoni als letzte Starterin
verspielte ihren Vorsprung dann durch einen Fahrfehler und kam mit
der zweitbesten Gesamt-Zeit und 0,22 Sekunden Rückstand ins Ziel
- und die alte und neue Weltmeisterin Tina Hermann, in der Leaders
Box wartend, konnte ihr Glück kaum fassen. 
Quelle IBSF

29. Februar 2020

Aprés-Ski-Party mit DJ Happy Vibes und einem Andreas-Gabalier-
Double. Das Altenberg-Partyzelt war am letzten WM-Samstag
bereits nachmittags gut gefüllt, denn viele Besucher machten, mit
dem Shuttle-Bus in Altenberg angekommen, einen Abstecher ins
Zelt. Für jeden Musikgeschmack war etwas dabei, das Thema
Aprés-Ski stand am Samstag jedoch im Vordergrund. DJ Fox sorgte
für ordentliche Stimmung und kurz vor 10 trat das Andreas-Gaba-
lier-Double auf. Mit verblüffender Ähnlichkeit zum Original hinsicht-
lich der Stimme und des Akzentes sang das Double die bekannte-
sten Lieder des Volksrock n rollers. Im Anschluss wurde wieder bis
weit nach Mitternacht gefeiert und alle waren auf die beiden letzten
Rennläufe im Viererbob gespannt. Schließlich lag zur Halbzeit der in
Altenberg aufgewachsene Nico Walther ganz knapp vorn. Also
wurden auch beim Feiern schon die Daumen gedrückt.
Fotograf Phillip Maethner



ALTENBERGER BOTE Sonderausgabe März 2020

C
M
Y
K

12

Finaltag – 1. März 2020

Entscheidung in der Königsklasse –
Francesco Friedrich holt drittes WM-Gold im Viererbob 
Silber geht an Johannes Lochner, 
Nico Walther gewinnt Bronze und verkündet Rücktritt 
Francesco Friedrich ist der alte und neue Weltmeister im Viererbob.
Bei den Weltmeisterschaften 2020 in Altenberg feierte der Olympia-
sieger seinen dritten Titel in Folge im großen Schlitten. 
Vom Sport-Krimi am ersten WM-Tag, als die fünf besten Teams
lediglich 0,09 Sekunden trennten, gab es im Finale eine noch span-
nendere Fortsetzung: Nachdem dritten Lauf lagen die Teams von
Francesco Friedrich, Nico Walther und Johannes Lochner (alle GER)
an der Spitze des Feldes – getrennt lediglich durch eine Hundertstel-
sekunde Vorsprung für die zeitgleichen Viererbobs von Friedrich und
Walther. 
Im Final-Lauf schließlich hatte Friedrich mit Candy Bauer, Martin
Grothkopp und Alexander Schueller um 0,05 Sekunden die Nase
vorn und sicherte sich WM-Gold im Viererbob. Silber ging an das
Team von Europameister Johannes Lochner mit Florian Bauer, Chri-
stopher Weber und Christian Rasp. Nico Walther mit Paul Krenz,
Joshua Bluhm und Eric Franke (0,23 Sekunden zurück) holzen letzt-

lich Bronze. Walther, der Olympia-Zweite von 2018, gab nach dem
Rennen seinen Rücktritt bekannt. 
Quelle IBSF
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Mixed Team Wettbewerb im
Skeleton
Erstmals in der Geschichte des
Skeletonsports wurden am
Sonntagvormittag Weltmeister
im Mixed Team Wettbewerb
gekürt. Jacqueline Lölling und
Alexander Gassner setzten sich
mit einem Hauch von einer
Hundertstelsekunde gegen
Team Kanada um Jane Channell
und David Greszczyszyn durch
und krönten sich zu den ersten
Titelträgern der Geschichte im
Mixed Team Wettbewerb.

Quelle IBSF

Stimmen vom Siegerpodest

Francesco Friedrich (GER, Olympiasieger 2018, 
Weltmeister 2017 und 2019) 
„Das war Wahnsinn heute, einfach unglaublich. Die Bahn ist von
oben bis unten voll von Fans. Was Besseres konnte uns heute nicht
passieren. Wir haben gestern nochmal mit dem Bob in der Garage
gestanden und einiges gemacht. Auch die Läufe haben wir uns
nochmal angeschaut. Das wurde belohnt – eine unglaubliche Mann-
schaftleistung von uns.“ 

Johannes Lochner (GER, Weltmeister 2017, 
Weltcup-Gesamtsieger 2019) 
„Ich glaub, das gehört nach der WM am Königssee und Olympia zu
den Top drei für uns. Da werden wir uns das ganze Leben lang dran
erinnern. Dafür macht man das als Sportler. Ein paar Hundertstel
schneller wären natürlich schön gewesen. Aber wir konnten mit
Team Friedrich am Start nicht ganz mithalten. Sensationell, was die
da für Zeiten rausgehauen haben.“ 

Nico Walther (GER, Olympia-Zweiter 2018, WM-Zweiter 2015) 
„Die Tränen, die gerade geflossen sind, waren nur Freudentränen.
Wir haben die härteste Saison unserer ganzen Karriere gehabt. Jetzt
hier mit einer Medaille bei der WM zu stehen, ist einfach nur ein
Traum. Altenberg war für mich eine ganz spezielle WM – nämlich
meine letzte.“

OK-Chef Jens Morgenstern zeigte sich nach der Übergabe des
WM-Staffelstabs an Lake Placid, dem Austragungsort der Bob
& Skeleton Weltmeisterschaften 2021, hochzufrieden mit dem
WM-Verlauf: 

„Ich danke allen Geldgebern und Sponsoren, allen Sportlerinnen
und Sportlern, allen Helferinnen und Helfern im Hintergrund, allen
Vertretern der IBSF, allen Zuschauerinnen und Zuschauern sowie
meinem Organisationsteam. Sie alle haben dieses große Fest des
Sports erst möglich gemacht."
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Große Siegerpräsentation im Altenberger Partyzelt und
Abschlussparty 
…und schon war er da, der letzte WM-Tag. Nachdem Tausende von
Menschen an der Bobbahn die sensationellen deutschen Erfolge
erlebten durften, konnten Interessierte auch im Winterdorf das
Spektakel über den Livestream auf den Outdoorbildschirmen sowie
auf der LED-Wand im Zelt verfolgen. Ab 18 Uhr füllte sich das Zelt
immer mehr, denn alle warteten gespannt auf die Siegerpräsentati-
on. Marc Huster und später Ron Ringguth holten zunächst die
Skeletonis auf die Bühne, wo sie nochmal Rede und Antwort stan-
den. Ein kleines Siegerpräsent gab es auch, überreicht vom Bürger-
meister. Selbst das Team um Johannes Lochner blieb noch da, um
an der Siegerpräsentation teilzunehmen, obwohl sie terminlich am
nächsten Morgen am Königssee gebunden waren. Mit großem
Applaus war natürlich der Auftritt des Bobteams um Nico Walther
begleitet. Der andauernde Beifall, und das konnte man spüren kam
von Herzen. Alle anwesenden zollten dem Sportler Respekt für seine
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Entscheidung und dankten ihm für die vielen Erfolge, die er auch für
unsere Region mit eingefahren hat. Dass die Bronzemedaille gleich-
zeitig auch die letzte der Karriere von Nico Walther ist, damit hatte
keiner gerechnet. Wir wünschen ihm alles Gute für seinen weiteren
Lebensweg und sind stolz auf die unvergesslichen Momente und
Erfolge. Gleichzeitig wünschen wir seinen Anschiebern weiterhin
viel Erfolg. Das sah auch das Publikum im Zelt so und feierte Nico
und sein Team. Leider war das Weltmeisterteam um Francesco
Friedrich anderweitig terminlich verhindert. Bürgermeister Thomas
Kirsten ließ es sich im Anschluss nicht nehmen, Geschäftsführer
und OK-Leiter Jens Morgenstern, Eismeister Ralf Mende und Jos
Mattli von der IBSF  für die tolle organisierte WM auf der Bühne zu

danken. Diese drei stehen stellvertretend für mehr als 500 Helfer und
Ehrenamtliche, ohne die es nicht möglich ist, eine WM durchzufüh-
ren. Besonders das Team um Eismeister Ralf Mende hatte es in den
zwei Wochen bei den sich ständig wechselnden Witterungsbedin-
gungen sicherlich nicht einfach. Nach der Siegerpräsentation traten
der Beatboxsänger Rexact und die Sängerin Jazzmin, gemeinsam
mit DJ HappyVibes, auf. Viele Leute, darunter auch Sportler wie die
deutschen Skeletonis, aber auch aus anderen Nationen, feierten bis
1 Uhr nachts auf der Tanzfläche und machten den letzten WM-Tag
zu einem tollen Erlebnis und Abschluss.

Fotograf Phillip Maethner

Am Montagmorgen begann auch schon wieder der Abbau an
verschiedenen Stellen. An dieser Stelle geht ein großes Dankeschön
an die örtlichen Handwerker, an den städtischen Bauhof und die
vielen anderen Helfer für den reibungslosen Auf- und Abbau. 

Die Stadt Altenberg möchte sich an dieser Stelle nochmal bei der
Ostsächsischen Sparkasse Dresden sowie der GSM für die Unter-
stützung bei der Umsetzung des Altenberger Partyzeltes bedanken.

Dies und das am Rande beobachtet:

„Ein Schelm wer arges dabei denkt“, mit diesen Worten hat Theodor
Schulze aus Hirschsprung uns einen Schnappschuss vom Mann-
schaftsauto der niederländischen Sportler geschickt. 

Fotograf Theodor Schulze

Viele Fans waren unterwegs. Doch die ungewöhnlichste Frisur hatte
dieser Fan, als er sich in der Tourist-Information seine Tickets kauf-
te.

Fotograf Tourist-Information – Kerstin Bachmann
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Fazit: Die 20. Weltmeisterschaft in Altenberg war und ist geschichts- und rekordträchtig!!! 

Insgesamt 25.000 Zuschauer verfolgten während der beiden Wochen die Rennen und Trai-
nings live am ENSO-Eiskanal. Damit sowohl im Sportbetrieb als auch für die Zuschauer alles
reibungslos funktionierte, waren im Hintergrund rund 500 Menschen im Einsatz, viele von
ihnen ehrenamtlich – das waren u.a. Bahnarbeiter, Kampfrichter, Shuttlefahrer, Sicherheits-
personal, Reinigungskräfte und Caterer. „Viele konnten das Wettkampfgeschehen in der
Bahn sogar nur über ihr Handy oder das Radio verfolgen, da sie beispielsweise das Akkre-
ditierungsbüro am Bahnhof Altenberg besetzten oder als Parkplatzeinweiser eingeteilt
waren. Dennoch war jeder Einzelne hochmotiviert und ein wichtiges Rädchen im Gesamt-
gefüge“, sagt Jens Morgenstern, „diesen Sportfreunden können wir nicht genug für ihren
Einsatz danken!“
Rund 160 akkreditierte Journalisten aus Deutschland, Tschechien, Russland, der Schweiz
und Österreich sowie die TV-Produktion des Weltverbandes IBSF sorgten dafür, dass
Menschen in der ganzen Welt am Fernseher mit den Athletinnen und Athleten mitfiebern, die
Rennen live im Radio verfolgen und sich über Ergebnisse sowie Hintergrundgeschichten
informieren konnten. 
Danke auch an Ron Ringguth und Marc Huster, die über den gesamten Zeitraum für fanta-
stische Unterhaltung und Informationen an der Bobbahn sorgten. 

Fotos: Bobbahn Altenberg
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Impressum: Altenberger Bote – Informationen aus unseren Vereinen

– Herausgeber: RiEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und

Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 09244 Lichtenau/Ottendorf, Gott-

fried-Schenker-Straße 1, Telefon: 037208 876100, Mail: info@riedel-

verlag.de, Verantwortlich: V.i.S.d.P. Hannes Riedel, bzw. die jeweiligen

Autoren (Text/Bild), Redaktion: Tourist-Information Altenberg, Anzei-

genverwaltung und Herstellung: Riedel GmbH & CO. KG, Verlag für

Kommunal- und Bürgerzeitungen  • Erscheinungsweise: Die Stadt

Altenberg mit allen Stadtteilen verfügt laut Quelle Deutsche Post über

4.628 Haushalte. Der Altenberger Bote erscheint in einer Auflage von

4.500 Exemplaren und liegt an den Auslagestellen im Stadtgebiet zur

kostenfreien Mitnahme aus. Den Altenberger Bote können Sie im Inter-

net auf der Homepage der Stadtverwaltung und unter: www.proregio.de

aktuell kostenfrei lesen.

Zahlen und Fakten 

1200 Fahrten

Fahrtzeit von rund 18 Stunden

25.000 Besucher

500 Helfer

4 Weggefährten treffen sich bei der WM – Meinhardt
Nehmer, Raimund Bethge, Bernhard Germeshausen und
Bürgermeister Thomas Kirsten
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Vorsichtsmaßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus (SARS-CoV-2)

Spätestens jetzt müssen wir die „Coronakrise“ ernst nehmen bzw.
die Ausbreitung dieser Epidemie. Sie macht auch vor Deutschland
nicht halt, sondern wird in den nächsten Monaten über ganz Europa
und auch über Deutschland ziehen.
Nicht für alle Altersgruppen ist der Krankheitsverlauf gleichermaßen
beängstigend, sondern vornehmlich für chronisch Kranke und für
die ältere Generation.
Diese müssen wir schützen und das ist eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe.
Ich glaube, dass wir ein Stück weit Verzicht lernen müssen, ohne
dabei in Panik zu verfallen.

Nach Aussage des Robert-Koch-Instituts werden sich auch in
Deutschland 60 bis 70 % der Bevölkerung infizieren. Die Frage ist
nur wann und wie können wir jetzt, wie können wir heute verhindern,
dass zu viele Infizierte zur Überlastung des Gesundheitssystems
führen. Es macht einen großen Unterschied, ob sehr viele Menschen
in sehr kurzer Zeit krank werden oder über einen längeren Zeitraum.
Auch, wenn es dann am Ende tatsächlich ebenso viele sind.

Wir brauchen also jetzt Zeit und müssen gerade im Anfangsstadium
dieser Epidemie die Ausbreitung des Coronavirus verlangsamen.

Ein schwerer Verlauf der Krankheit steigt exorbitant mit zunehmen-
dem Alter.
- Bis 50 Jahre waren bislang 0 % infiziert, wonach ein schwerer

Krankheitsverlauf zu verzeichnen war,
- bei 50 bis 59 Lebensjahren waren dies 2 % der Infizierten,
- bei 60 bis 69 Lebensjahren bereits 8 %,
- bei 70 bis 79 Lebensjahren 32 % und
- besonders gefährdet sind Menschen von über 80 Jahren, weil

hier schwere Krankheitsverläufe bis zu 45 % auftraten.

Zunächst geht es um den Selbstschutz und hier sollte sich jeder so
verhalten, wie dies bei einer normalen Grippe der Fall ist. 
Abstand halten zum Gegenüber, die Begrüßung muss nicht mit Hand-
schlag erfolgen, sondern kann mit einem netten Lächeln stattfinden,
täglich mehrmals mit Seife mindestens 30 Sekunden die Hände
waschen und desinfizieren, größere Menschenansammlungen
vornehmlich in geschlossenen Räumen meiden, unnötige Reisen
verschieben, aber generell nicht in Risikogebiete reisen und wie bei
Grippe zu Hause bleiben und im Bedarfsfall den Arzt aufsuchen.

Wer aus Risikogebieten zurückkehrt und grippeähnliche Symptome
aufweist, soll sich dringend beim Hausarzt vorstellen!

Risikogebiete mit Stand 11.03.2020 sind:
Italien
Iran
In China: Provinz Hubei (inkl. Wuhan)
In Südkorea: Provinz Gyeongsangbuk-do (Nord-Gyeongsang)
In Frankreich: Region Grand Est (diese Region enthält Elsass, 

Lothringen und Champagne-Ardenne)
In Deutschland: Landkreis Heinsberg (Nordrhein-Westfalen)

Über den Eigenschutz hinaus gilt unsere Verantwortung in diesen
Tagen und Wochen, vornehmlich chronisch Kranken und der älteren
Generation.

Die Enkel sollten jetzt nicht unbedingt zu den Großeltern gehen, um
von diesen betreut zu werden. Wir sollten den älteren Mitmenschen
deutlich machen, dass wir gern für sie einkaufen gehen, um sie
keiner unnötigen Gefahr auszusetzen. Aber auch die älteren
Mitmenschen sollten sich dringend überlegen, ob sie in dieser Zeit
ihre Stammtische weiter durchführen und ob sie zwingend ihre
Geburtstage mit vielen Gratulanten feiern müssen. 
Natürlich ist mir bewusst, dass gerade die älteren Mitmenschen
soziale Kontakte dringend brauchen, aber die Krankheitsverläufe

von Corona, gerade bei der älteren Generation, sollten zumindest
Anlass geben, darüber nachzudenken, was in der Gegenwart Prio-
rität hat.

Ich meine, auf jeden Fall die Gesundheit!

Gemeinsam müssen wir derzeit auf ein Stück Alltag verzichten, um
chronisch Kranke und älteren Mitmenschen zu schützen.

In Altenberg stellt sich die gegenwärtige Situation wie folgt dar:

- 11 Personen befinden sich in häuslicher Quarantäne, wobei
die erste Beprobung für alle negativ war. 

- Die Kindereinrichtungen sind zurzeit alle geöffnet.

- Im Schulbetrieb gibt es derzeit keine Einschränkungen.

- Der Stadtrat am 23.03.2020 wird aus heutiger Sicht im Euro-
park durchgeführt, weil wesentlich größere Räumlichkeiten
als im Rathaus zur Verfügung stehen.

- Die Ortschaftsräte entscheiden eigenständig, je nach Größe
der Versammlungsräume, ob Beratungen stattfinden.

- Einwohnerversammlungen finden bis 30.04.2020 nicht statt.

- Die Bibliothek im Rathaus wird vom 16.03.20 bis 06.04.20
geschlossen.

- Das Sachgebiet Liegenschaften wird ab sofort für den Publi-
kumsverkehr geschlossen und voraussichtlich nicht vor
Ostern wieder geöffnet. Per E-Mail ist das Sachgebiet
weiterhin erreichbar: k.lehmann@altenberg.de

- Im Einwohnermeldeamt gelten ab sofort folgende Öffnungs-
zeiten:
Montag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

- Die Touristeninformation ist ab sofort wie folgt geöffnet:
Montag – Freitag: 9.00 Uhr – 15.30 Uhr
Samstag und Sonntag: 9.30 Uhr – 14.30 Uhr

- Die Eishalle Geising schließt ab 13.03.2020.

- In der Biathlonarena ist die Saison beendet; das 50. Wieder-
sehensrennen wurde abgesagt.

- Im Bürgermeisteramt finden ab sofort bis 30.04.2020 keine
Veranstaltungen mehr statt, die keinen Bezug zur Sachar-
beit der Verwaltung haben.

- Führungen in unseren Museen finden aus heutiger Sicht
weiterhin statt, wenn Gruppen so überschaubar sind, dass
ein Mindestabstand zwischen den Teilnehmern gewährlei-
stet wird.

- Alle Veranstaltungen mit mehr als 100 Personen in geschlos-
senen Räumen werden untersagt. Ausnahmen bilden Veran-
staltungen, die zur allgemeinen Sicherheit und Ordnung
beitragen, wie zum Beispiel Sitzungen von Gremien der
öffentlichen Verwaltung, Gottesdienste, …

Sehr geehrte Bürgerschaft, wir dürfen Sie um Verständnis bitten,
wenn es in den nächsten Wochen zu Einschränkungen kommt, aber
es geht tatsächlich in diesen Tagen darum, die Ausbereitung des
Coronavirus einzudämmen und wir werden Sie weiterhin aktuell
unterrichten, wenn es notwendig ist.

Mit freundlichen Grüßen und Glück auf

Thomas Kirsten, Bürgermeister Altenberg, den 12.03.2020

Aktuelle Informationen zur Coronakrise finden Sie im Internet unter: https://www.altenberg.de/corona-virus/
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